
Unter dem Motto „Abseits radeln“ stellen wir hier dieTour
„Ammerländer Kirchwege nach Rastede und Wiefelstede“,
vor. Mit den nachfolgenden Hinweisen kann die Tour
problemlos alleine gefahren werden.
Hinweis:
Es handelt sich hierbei nicht um eine ADFC geführte Tour!

Die genaue Streckenführung gibt es als GPX Datei. Diese kann mit einem Routenplaner,
z.B. Komoot oder Garmin geöffnet und einfach nachgefahren werden.

Auf unserer ADFC OL WebSeite werden die Materialien eingestellt.

1. Link zur gpx – Datei
2. Anleitung für das Laden einer GPX Datei auf Komoot
3. Tourbeschreibung auf 2 Seiten im PDF Format
4. Link zu einer digitalen Karte mit den Knotenpunkten



45 km Kirchwege Rastede / Wiefelstede

Hier die Beschreibung der Tour als Text:
Start beim PFL an der Peterstraße.
Bitte den Tacho auf 0 stellen!

0
bis
11
Km

Falls Sie am PFL starten: Über den Pferdemarkt zur Nadorster
Straße. Nach 2 km rechts in den Hochheider Weg fahren, bei km 3,5
links in den Mühlenhofsweg, kurz vor Ende rechts in den Etzhorner
Weg abbiegen. Die wunderschöne Eichenallee bis zum Ende fahren,
dort links auf die Butjadinger Straße und bis zur Braker Chaussee
folgen.

11
bis
16
km

Die Braker Chaussee überqueren und nach 200m direkt hinter
dem Gut Loy links in den grasbewachsenen Feldweg biegen und
diesem 500m folgen. Kurz rechts abbiegen und direkt wieder
links abbiegen und dem Feldweg 1km folgen bis zur Ringstraße.
Dort links abbiegen und in Höhe der Schutzhütte mittig den Loyer
Kirchweg wählen und 6,5km radeln, bis man am Ellernteich in
Rastede ankommt. Links abbiegen, 700m um den Turnierplatz
fahren und hinter der Kirche links abbiegen zum Kirchplatz.

Info zur Kirche Bild Kirche in Rastede

16
bis
23
km

Vom Kirchplatz aus rechts abbiegen auf die Oldenburger Straße.
Nach 500m links abbiegen in Anton-Günther-Straße, dieser folgen,
über die Raiffeisenstraße geradeaus in den Uhlhornsgang fahren.
An seinem Ende landet man auf der Oldenburger Straße. Dort links
abbiegen und 5,5km bis zur Wemkenstraße fahren und in diese
links abbiegen. Nach 50m rechts abbiegen in den Nethener
Kirchweg. Der Weg führt quer über einen Golfplatz,
Autobahnunterführung nutzen und sofort wieder rechts den
Nethener Kirchweg bis zur Wiefelsteder Straße folgen und hier
links abbiegen. 4,1 km der Wiefelsteder Straße, am Gelände des
Wasserwerkes (schöne Ausstellung) vorbei bis zum Olekamp
fahren.

Für den weiteren Verlauf nutzen wir das Knotenpunktsystem. Es ist sehr
einfach aufgebaut und erklärt sich fast von alleine.

Man startet bei einem beliebigen Knotenpunkt. An den Hinweistafeln sind
verschiedene Vorschläge für die Weiterfahrt, mit Richtungsangaben,
Entfernungen, oft auch kleinen Kartenausschnitten. Für diese Tour fahren wir
in exakt der angegebenen Reihenfolge zu den genannten Nummern der
angegebenen Knotenpunkte und gelangen so zum Ziel.

Für Entdecker bieten sich vielfältige Varianten, wenn man noch andere
Knotenpunkte hinzufügt oder auch Abkürzungen für die Heimfahrt wählt.



23
bis
25

Beginnend beim Knotenpunkt 95 biegen wir links in den Olekamp,
fahren in Richtung  Nummer 66 am Wemkendorfer Weg und
biegen kurz davor rechts in den Mühlenstraße ein. Der führt uns zu
Nummer 44  an der Hauptstraße in Sichtweite der ältesten
Ammerländer Kirche. Hier ist eine Pause möglich, eine öffentliche
Toilette ist vorhanden.

25
bis
30

Vom Knotenpunkt 44 geht es weiter zum Knotenpunkt 56, rechts
abbiegen in den Kirchweg, nach ca. 1,5 km rechts auf der
Stahlstraße weiterfahren bis zu Nummer 57, mitten im Mansholter
Holz, dort links abbiegen und bis zu Nummer 58 an der Mansholter
Straße fahren.

30
bis
34

Beim Knotenpunkt 58 links abbiegen nach Bokel, bis Nr. 62, kurz
rechts bis 60 und dann in den Alten Mühlenweg bis Nr. 61. Dort
beginnt Alter Kirchweg in Bokel, bis zu Nr. 63 fahren, dort rechts
ab auf Am Schippstroth bis zu Nr. 47 an der Borbecker
Landstraße.

34
bis
45

Bei Nr. 47 links ca. 8 km in Richtung Oldenburg über die
Knotenpunkte 45, 29 und 03 weiter Richtung 13 in die Straße   Am
Ostkamp fahren.  Von Metjendorf nach Ofen fahren wir über das
Fliegerhorst - Gelände den „Ole Karkpadd“, biegen am Ende links
ab und schlängeln uns am Zaun des ehemaligen Flugplatzes bis
zum Brookweg, dort links ab bis zum Rauhehorst, dort rechts ab
Richtung Innenstadt, über den Friedhofsweg und Ziegelhofstraße
bis auf die Augustraße, kurz vor Ende links ab auf die
Katharinenstraße, die uns bis zum PFL an die Peterstraße bringt.

Jetzt zeigt unser Tacho ca. 45 km an und wir können stolz auf die Bewältigung der
Herausforderungen dieser Tour sein.
Wenn die Gastronomie wieder öffnen darf, kann man von hier aus an vielen Orten in
der Stadt seinen kulinarischen Gelüsten nachgehen.


